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Irgendwie wurde mir da doch ein bisserl schlecht. Zumindest hat diese
Ansprache des Kardinal Dr. Christoph (Schönborn) gestern Nacht einen
ziemlich unguten Druck im Bauchraum hinterlassen. Die letzten Worte seiner
hingebungsvollen Rede (mit Träne im Kardinalsauge) hängen noch wie
klebrige Schneckenreste an meinen Gehirnwindungen - und wollen dort gar
nicht mehr herunter: »...und Papst Benedikt wird auch unser Mariazell
besuchen... Bitte helfen Sie daher mit, damit die Basilika Mariazell
wieder in vollem Glanze erstrahlt!«... Zunächst muß ich an dieser Stelle
wieder ein wenig durchatmen - und mich sammeln. Was ist da los? Bin ich
noch hier - auf Mutter Erde, oder schon längst von den Außerirdischen auf
den Planeten der Tabernakelwanzen und Zipfiklatscher entführt?! Einige
Erlebnisse der letzten Zeit sprechen klar für zweiteres, aber ich bleibe
vehement bei meiner Vorstellung, mich noch hier zu befinden. Also: der mit
Abstand reichste Verein dieses so wunderschönen Landes hält die Hände auf
wie eine Truppe von organisierten Bettlern aus dem Raum der Ostmafia. Mit
»schönen« Worten und treuem Hundeblick wollen sie Euer Geld (bei mir
wissen die bereits, woran sie sind..!). Aber nicht für die Caritas, für
Hilfe im Irak, im Libanon oder irgendwo in Afrika - nein. Für Mariazell.
Damit die Basilika wieder in neuem Glanze erstrahlt! Na Halleluja! 
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